
Hier spricht Olaf Thomas Opelt 

 

Hallo Leute,  

Wie Recht hat doch Klaus Schomann mit unseren lieben Herrn Ebel. Ich kenne Frank Kaleta 

seit den „Lehrgang“, wo wir gemeinsam viele Halbwahrheiten gelehrt bekamen. Aber auch 

die halbe Wahrheit wußte ich nicht und konnte sie teilweise nur ahnen. Von daher war es ein 

Start in ein anderes Bewußtsein. Das Problem ist, ich habe weiter geforscht und mir 

Grundlagen reingezogen und bin dadurch bei Ebel ganz schön angeeckt, was Frank leider 

nicht gemacht hat. Frank ist aber kein schlechter Mensch, hatte aus privaten Gründen keine 

Kraft mehr  und ist auf dem Ebel Leim hängengeblieben. Genau so ähnlich verhält es sich mit 

Dammann, obwohl er regen Kontakt mit Andreas Harm hatte, wollte er wahrscheinlich einen 

schnellen Erfolg um in Ruhe seiner Arbeit nachgehen zu können. Da hat er aber die Rechnung 

nicht mit den Schmarotzern gemacht und hat das Gegenteil erzielt. Dammann habe ich in 

Reichenbach bei mir getroffen und wir haben ein ganze weile miteinander gesprochen. Ich 

zähle beide nicht zu solchen Typen wie es Ebel, Haug, die ganze andere KRR Bagage  und 

auch Herr Mahler und seit einiger Zeit auch wieder Herr Schnur, es sind. Was wird den jetzt 

aus der NPD, wenn Mahler kein Rechtsanwalt ist. Schröder ist nicht mehr da, um ihn zuhelfen 

und außerdem ist er nach dem letzten Sieg der NPD gegen das Verbotsverfahren aus der 

Partei ausgetreten, ob er wieder aufgenommen würde. Ich jedenfalls halte ihn nicht für einen 

Märchenerzähler. Nein das ist er wirklich nicht! Eher ist er der Sage verfallen,   Was ist den 

die NPD anderes als der Buhmann der Nation, den sich die anderen Parteien geschaffen 

haben, um von sich selbst abzulenken. Ich weiß nicht wer die Verfassungsbeschwerde von 

Mahler verteilt hat, aber wenn die ordentlich studiert wird und man weiß einigermaßen 

bescheid, dann tut so was nur noch weh. 

 

Die Sage ist eine Erzählung unwahrer, phantastischer Ereignisse, die aber als 

Wahrheitsbericht gemeint sind oder auf einem wahren Kern beruhen können. Damit steht der 

Realitätsanspruch der Sage über dem des Märchens. Die Sage wurde im Lauf der Zeit 

ausgeschmückt und ständig umgestaltet. 
 

 

Macht die Augen auf und seit Wachsam, mit freundlichen Grüßen Olaf Thomas Opelt   

 

Und übrigens ich marschiere nicht nach Rom sonder kehre vor der eigenen Haustür!!! 


